Auf einen Blick: Highlights im Saab 9-5 Kombi

Premiere:


Wieder ein Saab Kombi

Nutzwert:


Viel Platz und hohe Variabilität

Wie im Flugzeug: 
Sicherungsschienen für die Ladung

Extravagant:

Saab Design aus einem Guß

Intelligent:

Ausziehbare Ladeplattform

Sicherheit:

Neue Kopf-Thorax-Seiten-Airbags





Aktive Kopfstütze SAHR serienmäßig

Einzigartig: 

Night-Panel für blendfreie Nachtfahrten

Souverän: 


Angepaßtes Fahrwerk

Kurzfassung

Saab 9-5 Kombi

Von der Schönheit des automobilen Raumes

Aus Trollhättan kommen Erfolgsmeldungen. Umsatz und Produktion stiegen auch 1997 stetig und deutlich, der Erfolg des Saab 9-5 übertraf selbst die kühnsten Erwartungen. Der positive Trend wird sich weiter verstärken, denn im Frühjahr 1999 geht der neue Saab 9-5 Kombi an den Start. Der erste Kombi seit über 30 Jahren ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zu den 150.000 Einheiten, die Saab im Jahr 2000 weltweit verkaufen will. 30.000 davon sollen Kombis sein. 

Der neue Saab tritt im Segment der Premiumkombis an. Hier finden sich vorzugsweise Leute, die einen höchst individuellen Lebensstil pflegen und dies auch mit ihrem Fahrzeug demonstrieren möchten. Mit dem Imagewandel des Kombi – vom Arbeitstier zum Lifestyle-Fahrzeug – wuchs auch seine gesellschaftliche Akzeptanz. 

Saab definiert den neuen Saab als „Lust-Kombi“ mit Nutzwertorientierung, der Lebenslust und Nutzwert in idealer Weise verbindet. Im täglichen Leben wird man wohl eher selten einen bis zum Dach vollgepackten Saab 9-5 Kombi finden. Genau das ist der Punkt: Man könnte, wenn man nur wollte, aber man muß nicht. Auf dieses Bewußtsein kommt es dem Kunden an, der einen Premiumkombi wie den Saab 9-5 Kombi kauft. 

Design

Die Priorität bei der Entwicklung des Kombi lag nicht auf maximaler Ladekapazität, sondern auf einer harmonischen Kombination aus Funktionalität, Variabilität, Hochwertigkeit und Eleganz. Und genau das liefert der neue Saab 9-5 Kombi – mit einem Design auf höchstem Niveau. Die Form eines Saab ist traditionell von einer gewissen Extravaganz geprägt. Verantwortlich dafür ist das Erbe der Flugzeugbauer und das daraus früh erwachsene Verständnis für die Bedeutung der Aerodynamik. So steht auch der Saab 9-5 Kombi in der Kontinuität des schwedischen Designs mit den spezifischen Saab-Elementen wie der gewölbten Karosserie und den konvexen Formen: Der Saab 9-5 Kombi sieht so gut aus, daß er Besitzerwünsche weckt.

Bei der Entwicklung des Kombi ging Saab seine eigenen Wege. Die Saab 9-5 Limousine und der Saab 9-5 Kombi entstanden parallel. Wenn auch zwischen den beiden Modellen eine starke Verwandtschaft besteht, so hat Saab der Kombiversion eine eigene, starke Identität verliehen. Als Folge dieser Design-Grundentscheidung haben Limousine und Kombi nur die Frontpartie gemeinsam. Ab der B-Säule ist der Kombi ein völlig eigenständiges Auto – mit starkem Charakter und eigenem Stil. Mit einem Luftwiderstandsbeiwert von cW 0,31 plaziert sich der neue Saab 9-5 Kombi ganz vorne im Segment der Premiumkombis. Dank der exzellenten Aerodynamik hört man nur ein leises Säuseln des Windes. 

Nutzwert

Das Herzstück des Kombi ist sein Laderaum. Der Gepäckraum des Saab 9-5 Kombi erfüllt alle Wünsche und Anforderungen an Platz und Anpassungsfähigkeit, denn das Ladekonzept ist in allen Punkten sorgfältig durchdacht. Die Heckklappe öffnet sich in einem Winkel von 91 Grad. Erwachsene bis zu einer Größe von 1,87 Metern können problemlos darunter stehen. Beim Beladen des Kombi steht niemand im Dunkeln: Zwei Leuchten erhellen gleichzeitig sowohl den Gepäckraum als auch den gesamten Ladebereich direkt hinter dem Saab 9-5 Kombi. Sie ergänzen die übrigen Leuchten des Fahrzeugs, die sich automatisch beim Öffnen der Türen einschalten. Die Gasdruckfedern der Heckklappe arbeiten absolut temperaturunempfindlich. Ob man also einen Eisblock am Polarkreis verladen möchte oder Bananenstauden im Regenwald – bei jeder Temperatur läßt sich die Klappe leicht öffnen und schließen.

Zur Vergrößerung der Ladekapazität ist die Rücksitzbank asymmetrisch zu 40, 60 oder 100 Prozent umklappbar. Der Boden des Gepäckraums ist eben und flach, und es gibt weder Ecken noch Kanten, die der Ladung den Weg versperren. Auch bei umgeklappter Rücksitzbank bleibt er völlig eben.

Die Ladung sichern zwei Aluminiumschienen – Technik aus dem Flugzeugbau. In Flugzeugen dienen diese Schienen der Fixierung von Sitzen und schweren Lasten, im Saab 9-5 Kombi zur Sicherung des Gepäcks. An diesen Schienen sind Befestigungen und spezielle Gurte montiert, die Gepäckstücke bei einer Notbremsung oder einem Aufprall in Position halten. Die Dachreling des Saab 
9-5 Kombi ist für eine maximale Dachlast von 100 Kilogramm ausgelegt. Auf diese Reling läßt sich ein komplettes Zubehörsystem für den Transport auf dem Dach montieren.

Die niedrige Ladekante macht das Be- und Entladen einfach und bequem. Noch komfortabler geht es mit der auf Wunsch erhältlichen „Ladeplattform“, die sich einen halben Meter weit aus dem Gepäckraumboden herausziehen läßt und dann automatisch arretiert: Dann hievt man das Gepäck hinauf, zieht kurz an der Verriegelung, und schon gleitet der Gepäckraumboden in den Kofferraum zurück. Weiterer Vorteil: Der ausgezogene Gepäckraumboden trägt das Gewicht von zwei Personen (höchstens aber 200 Kilogramm) und eröffnet neue Erlebnishorizonte: Von der Heckklappe beschirmt, genießt man den Sonnenuntergang, während in den serienmäßigen Getränkehaltern der hinteren Staufächer erfrischende Drinks warten. Durch hohen Nutzwert zu neuem Lifestyle – auch das bietet der neue Saab 9-5 Kombi.

Innenraum

Das Interieur des Saab 9-5 Kombi entspricht weitgehend dem der Limousine. Ein-steigen und sich wohl fühlen – das höchste Lob, das einem Automobil zuteil werden kann. Alles im Saab 9-5 Kombi – vom Cockpit über die Innenverkleidungen bis zu den Instrumenten – strahlt „Saab“ aus. Langjährige Saab Fahrer fühlen sich auf Anhieb zu Hause, und neue Kunden finden sich innerhalb von Sekunden zurecht. Alle Saab 9-5 Kombis haben ein kühlbares Handschuhfach, in dem die Schokolade auch im Sommer nicht schmilzt. Aus der Mittelkonsole gleitet per leichtem Andruck ein Cupholder und entfaltet sich wie eine Blüte. Die einklappbare Hutablage schützt den Gepäckraum vor neugierigen Blicken und läßt sich leicht ausbauen. Drei Waschdüsen mit jeweils doppeltem Strahl erhöhen die Reinigungskapazität der Scheibenwaschanlage, und das Audiosystem verfügt über eine geschwindigkeits- und geräuschbezogene Lautstärken- und Baßregelung. Wie alle Saab seit 1978 ist auch der neue Saab 9-5 Kombi serienmäßig mit einem elektrostatischen Innenraumfilter ausgestattet, der alle Partikel in der Luft bis zu einer mikroskopischen Größe von 0,004 Millimetern filtert. Und wie es sich für einen Kombi gehört, hat der neue Saab natürlich auch mehrere praktisch angeordnete Staufächer im Gepäckraum.

Sicherheit

In Sachen Sicherheit genießen Saab Fahrzeuge einen legendären Ruf. Die Resultate aus mehr als 25 Jahren Unfallforschung fließen in jede Neukonstruktion ein. Alle Kriterien des hauseigenen Prinzips der „Real-Life-Safety“ wurden auch bei der Entwicklung des Saab 9-5 Kombi berücksichtigt. Die asymmetrisch umklappbare Rücksitzbank im Saab 9-5 Kombi ist äußerst robust, und die Verriegelungsmechanismen können auch extremen Aufprallkräften standhalten. Das neue Sicherheitsgurtsystem mit Gurtstraffer und Gurtkraftbegrenzer gibt bei einer definierten Belastung kontrolliert nach, fängt die Insassen weich ab und federt beim Aufprall nach. Die automatische Höhenverstellung bringt die Sicherheitsgurte der Vordersitze in die richtige Stellung, wenn Fahrer und Beifahrer sich anschnallen. Auch falsch eingestellte Kopfstützen gibt es im Saab 9-5 Kombi nicht mehr. Ist die Kopfstütze zu hoch oder zu niedrig eingestellt, dann läßt der Sitz das spüren: Für den Passagier wird es unbehaglich und unbequem, sich nach hinten anzulehnen. Die haptische Lösung: Nur wer bequem sitzt, der sitzt auch sicher. In die Sitze des Saab 9-5 Kombi sind die neuartigen Kopf-Thorax-Seiten-Airbags integriert, die Kopf und Brustkorb gleichermaßen schützen. Die aktive Kopfstütze SAHR (Saab Active Head Restraint) verhindert bei einem Auffahrunfall den „Peitscheneffekt“, der häufig Schleudertraumata und gefährliche Halswirbelverletzungen auslöst. 

Für den jederzeit klaren und damit sicheren Blick nach hinten ist der Heckwischer mit der Getriebesteuerung verbunden. Wenn die vorderen Scheibenwischer arbeiten und der Fahrer dann den Rückwärtsgang einlegt, nimmt der Heckwischer automatisch die Arbeit auf. Wechselt der Fahrer erneut in den Vorwärtsgang, schaltet sich der Heckwischer wieder ab.

Motoren

Das Motorenangebot für den Saab 9-5 Kombi entspricht dem der Limousine. Für den Saab 9-5 Kombi stehen drei Ecopower-Motoren zur Wahl – zwei Vierzylinder und ein V6. Die Vierzylinder verfügen über 2.0 und 2.3 Liter Hubraum, zwei obenliegende Nockenwellen steuern jeweils vier Ventile pro Zylinder, zwei Ausgleichswellen erhöhen Laufruhe und Laufkultur. Die 2.0-Liter-Version leistet 110 kW (150 PS), beschleunigt in 9,8 (Automatik 11,6) Sekunden von 0 auf 100 km/h, erreicht 215 km/h (Automatik 210 km/h) Höchstgeschwindigkeit und verbraucht 9,6 (Automatik 10,6) Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116). Die 2.3-Liter-Variante leistet 125 kW (170 PS) bei ebenfalls 5.500 U/min., erledigt den Spurt von 0 auf 100 km/h in 8,7 (Automatik 9,8) Sekunden, schafft 225 km/h (Automatik 220 km/h) Höchstgeschwindigkeit und verbraucht 9,8 (Automatik 10,8) Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116).

Spitzenaggregat in der neuen Baureihe ist der 3.0-Liter-V6-Motor mit dem weltweit ersten asymmetrischen Turbolader. Asymmetrisch deshalb, weil der Turbolader nur von den drei vorderen Zylindern angetrieben wird, aber dennoch beide Zylinderblöcke mit maximal 0,25 bar auflädt und das Drehmoment bei niedrigen Drehzahlen um bis zu 16 Prozent erhöht. Das maximale Drehmoment von bemerkenswerten 310 Nm wuchtet das Triebwerk schon bei 2.500 U/min. an die Kurbelwelle, und die eher zurückhaltende Leistung von 147 kW (200 PS) bei 5.000 U/min. zeigt, worauf die Konstrukteure ihr Hauptaugenmerk gerichtet haben: Durchzugsvermögen. Die Sprintprüfung erledigt der Top-Saab 9-5 Kombi in 8,0 Sekunden, und erst bei 235 km/h endet jeder weitere Vortrieb. Angesichts dieser Leistungsfähigkeit ist der Benzinverbrauch des V6 Turbo mit 10,1 Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116) sehr wirtschaftlich. 

Das Fünfgang-Schaltgetriebe des Saab 9-5 Kombi wurde von der Limousine übernommen, alternativ bietet Saab eine Viergangautomatik an. Alle Kombivarianten verfügen über die Antriebsschlupfregelung TCS (Traction Control System). 

Das Fahrwerk des Saab 9-5 Kombi entspricht dem der Limousine, wurde aber für den Kombi neu abgestimmt und meistert die Anforderungen aller Motorisierungsstufen mit spielerischer Leichtigkeit. Tadellos läuft er geradeaus und zieht leicht durch schnell gefahrene Kurven. Unangenehme Lastwechselreaktionen sind ihm fremd. Außerdem erfreut er mit ausgewogenem Komfort, die Federung ist straff, aber dennoch komfortabel. Seine Lenkung arbeitet zielgenau, die Bremsen sprechen spontan an, und mit serienmäßigem ABS bleibt er selbst bei einer Notbremsung lenkbar. Auch bei voller Zuladung absolviert der neue Saab 9-5 Kombi schwierigste Ausweichmanöver ohne jegliche Probleme. Für Kunden, die häufig mit einem schwerbeladenen Fahrzeug unterwegs sind oder Anhänger ziehen, ist eine automatische Niveauregulierung verfügbar. 

Robert W. Hendry, Vorstandsvorsitzender der Saab Automobile AB, verbindet einige Hoffnungen mit dem neuen Saab 9-5 Kombi: „Damit haben wir ein Auto, das sich deutlich von unserem übrigen Modellprogramm abhebt und neue Kunden ansprechen wird. Dies sollte unsere Chancen am Markt verbessern und die Verkaufszahlen steigern, denn mit dem Saab 9-5 Kombi bieten wir eine echte und unverwechselbare Alternative an: einen echten Saab.“

Langfassung

Imagewandel

Vom Arbeitspferd zum Lifestyle-Fahrzeug 

Der Kombi hat eine klassische Karriere gemacht – vom häßlichen Entlein zum stol-zen Schwan. Früher war der Kombi das Arbeitspferd auf der Baustelle, heute gilt er als Lifestyle-Automobil, mit dem sein Besitzer Surfbrett, Golf- und Tennisschläger transportiert und seinen persönlichen Lebensstil demonstriert. 

Der Imagewandel des Kombi begann Anfang der 80er Jahre. Damals veränderte sich das Bild vom billigen Transporter, mit dem der Handwerker seine Farbeimer zur Baustelle transportierte. Ausgelöst wurde dieser Wandel vom Wunsch des einzelnen nach mehr Flexibilität, mehr Variabilität und mehr persönlicher Freiheit – ein Wunsch, der die Entwicklung zur Freizeitgesellschaft widerspiegelt. Durch diese Neuorientierung der Gesellschaft entstand auch das neue Marktsegment des „Premiumkombi“, der die beiden Elemente „Nutzwert“ und „Lifestyle“ in idealer Weise miteinander verbindet. In diesem Segment tritt der neue Saab 9-5 Kombi an.

Der „Lust-Kombi“

Der Kombi ist salonfähig geworden. Das gilt besonders für das Segment der Premiumkombis – dort positioniert Saab sein Kombifahrzeug – und die entsprechende Klientel. Hier finden sich vorzugsweise jene Leute, die auch ihrem sozialen Umfeld dokumentieren möchten, daß sie einen höchst individuellen Lebensstil pflegen und sich vom traditionell-konventionellen Prestige-Image einer Limousine distanzieren.

Erleichtert wird die Entscheidung „pro Kombi“ durch eine Designentwicklung, die den Kombi auf das Niveau der Limousinen hebt: Ein moderner Kombi ist so schön, daß bei der Kaufentscheidung eher die Lust an der Ästhetik als der Nutzwert im Vordergrund steht. Das gilt besonders für einen Premiumkombi, denn in diesem Segment hat der Kunde die Qual der Wahl: Es gibt „Nutz-Kombis“, „Kann-Kombis“, „Soll-Kombis“, „Lust-Kombis“. Der Saab 9-5 Kombi fällt in die Kategorie „Lust-Kombi“ mit Nutzwertorientierung: Man kann mehr Dinge mit ihm machen als mit einer Limousine – aber man muß nicht.

Im täglichen Leben wird man wahrscheinlich eher selten einen bis zum Dach voll-gepackten Saab 9-5 Kombi finden. Genau das ist der Punkt: Man könnte, wenn man nur wollte, aber man muß nicht. Auf dieses Bewußtsein kommt es dem Kunden an, der einen Saab 9-5 Kombi kauft.

Der Kombi-Markt

Der globale Kombi-Markt wächst. Dabei unterscheiden die Analysten drei Einstufungen von Kombi-Ländern: die klassischen Nicht-Kombi-Länder mit einem Anteil kleiner als fünf Prozent, die Schwellenländer mit einem Kombianteil bis etwa 15 Prozent und die hochentwickelten Kombi-Länder, in denen der Kombi mit Anteilen zwischen 25 und 40 Prozent fast dieselbe Wertschätzung erfährt wie die Limousine. Deutschland gehört – wie auch Italien – zu den hochentwickelten Kombi-Märkten. Auf diesem globalen Markt will Saab pro Jahr 30.000 Einheiten vom Kombi verkaufen. Für das Startjahr 1999 plant Saab 25.000 Einheiten.

Die Zielgruppe

Die Zielgruppe des Saab 9-5 Kombi entspricht der Käuferstruktur im Segment Premiumkombi: In Europa sind es überwiegend Männer, im Durchschnitt 42 Jahre alt, über 65 Prozent sind Selbständige, Freiberufler, Unternehmer und leitende Angestellte.

Design

Von der Schönheit des automobilen Raumes

Die Priorität bei der Entwicklung des Kombi lag primär nicht auf maximaler Ladekapazität, sondern auf einer harmonischen Kombination aus Funktionalität, Variabilität, Hochwertigkeit und Eleganz. So erfolgten die Entwicklungsschritte in der sich daraus ergebenden logischen Folge: Das Designerteam unter Einar Hareide zeichnete ein Fahrzeug mit den Saab-typischen Designqualitäten. Anschließend analysierten die Techniker diese perfekte Form nach den notwendigen Kompromissen, um das Optimum von Flexibilität und Variabilität zu erreichen. Die absoluten Literzahlen des Gepäckraums waren bei der Entwicklung von nachgeordneter Priorität. Ergebnis: Der neue Saab 9-5 Kombi liefert hohen Nutzwert im eleganten Kleid. 

Extravaganz
Die Form eines Saab ist traditionell von einer gewissen Extravaganz geprägt. Verantwortlich dafür ist das Erbe der Flugzeugbauer und das daraus früh erwachsene Verständnis für die Bedeutung der Aerodynamik. Diesem Vermächtnis wollte Saab auch bei der Konstruktion des Kombi treu bleibt. Jeder Saab besitzt seinen eigenen, unverwechselbaren Charakter, denn er ist die Reflexion seiner Macher. 

Der Saab 9-5 Kombi steht in der Kontinuität des schwedischen Designs mit den spezifischen Saab Elementen wie der gewölbten Karosserie und den konvexen Formen. Bei der Entwicklung des Kombi ging Saab seine eigenen Wege. Limousine und Kombi entstanden parallel. Wenn auch zwischen den beiden Modellen eine starke Verwandtschaft besteht, so hat Saab dem Kombi eine eigene, starke Identität verliehen. Als Folge dieser Design-Grundentscheidung haben Limousine und Kombi nur die Frontpartie gemeinsam. Ab der B-Säule ist der Saab 9-5 Kombi ein völlig eigenständiges Auto. 

Diesen Eindruck akzentuiert die lange Dachlinie. Sie beginnt unten an der A-Säule und setzt sich über das gesamte Dach fort, läuft um das Heck herum und auf der anderen Seite zurück. Eine weitere fließende Linie folgt der C-Säule, führt über das Heck des Fahrzeugs und auf der anderen Seite nach oben. Dadurch wird die C-Säule betont, die Länge des Fahrzeugs optisch unterbrochen und eine starke Gürtellinie herausgearbeitet. Die Dachreling ist integrierter Bestandteil, stützt die dynamische Erscheinung des Fahrzeugs und gehört unverzichtbar zur charakteristischen Linienführung. Alle diese Maßnahmen verleihen dem neuen Saab Kombi seine dynamische Richtung. Extravaganz zeigt auch die Form des Kombihecks: Die Verglasung reicht um die Seiten herum und blendet die D-Säulen ab. Dadurch tritt die C-Säule noch stärker hervor. Die nach vorn geneigte Heckscheibe akzentuiert zusätzlich Sportlichkeit und Dynamik. Trotz aller Änderungen des Kombihecks bringt der neue Saab nur 15 Kilogramm mehr auf die Waage als die entsprechende Limousine.

Flüsternder Wind
Mit einem Luftwiderstandsbeiwert von cW 0,31 plaziert sich der neue Saab 9-5 Kombi ganz vorne im Segment der Premiumkombis. Dieser Wert ist das Ergebnis konzentrierter Entwicklung: Die Abrißkante am Dach, die Seitenflächen des Hecks und die Linienführung um die D-Säulen herum wurden im Windkanal optimiert. Dank der exzellenten Aerodynamik hört man nur ein leises Säuseln des Windes. 

Der Saab 9-5 Kombi vereinigt in sich all jene Elemente, die einen Premiumkombi ausmachen und noch mehr: Ein Styling haben viele, der Saab 9-5 Kombi hat Stil. Ein Saab ist eben ein Saab – auch als Kombi.

Nutzwert

Ein durchdachtes Ladekonzept
Das Herzstück des Kombi ist sein Laderaum. Seine Dimensionen, seine Flexibilität und seine Variabilität sind – neben Stil und Design – die wesentlichen Kriterien bei der Kaufentscheidung. Der Gepäckraum des Saab 9-5 Kombi erfüllt alle Wünsche und Anforderungen an Platz und Anpassungsfähigkeit, denn das Ladekonzept ist in allen Punkten sorgfältig durchdacht. 

Kombifahrer öffnen und schließen den Kofferraum überdurchschnittlich oft. Aus diesem Grund ist der Saab 9-5 Kombi mit einer verlängerten, auswechselbaren Gummileiste an der hinteren Stoßstange ausgestattet. Diese Lippe verringert die Gefahr von Lackkratzern beim Be- und Entladen des Fahrzeugs. Ist die Gummileiste verschlissen, läßt sie sich mühelos ersetzen.

Die Heckklappe öffnet sich in einem Winkel von 91 Grad. Erwachsene bis zu einer Größe von 1,87 Metern können problemlos darunter stehen. Beim Beladen des Kombi steht niemand im Dunkeln: Zwei Leuchten erhellen gleichzeitig sowohl den Gepäckraum als auch den gesamten Ladebereich direkt hinter dem Saab 9-5 Kombi. Sie ergänzen die übrigen Leuchten des Fahrzeugs, die sich automatisch beim Öffnen der Türen einschalten.

Die Gasdruckfedern der Heckklappe arbeiten absolut temperaturunempfindlich. Ob man also einen Eisblock am Polarkreis verladen möchte oder zehn Stauden Bananen im Regenwald – bei jeder Temperatur läßt sich die Klappe gleichermaßen leicht öffnen und schließen. Der Gepäckraum ist mühelos verschiedenen Anforderungen anpaßbar. Der Boden ist eben und flach, so gibt es weder Ecken noch Kanten, die der Ladung den Weg versperren.

Der Variabilität des Laderaums sind kaum Grenzen gesetzt. Zur Vergrößerung der Ladekapazität läßt sich die Rücksitzbank asymmetrisch zu 40, 60 oder 100 Prozent umklappen. Auch bei umgeklappter Rücksitzbank bleibt der Gepäckraum völlig eben, und die Ladefläche ist riesig.

Die niedrige Ladekante macht das Be- und Entladen einfach und bequem. Noch komfortabler geht es mit der auf Wunsch erhältlichen „Ladeplattform“, die sich einen halben Meter weit aus dem Gepäckraumboden herausziehen läßt und dann automatisch arretiert: Dann hievt man das Gepäck hinauf (wenn die Ladung sehr schwer ist, können zwei Personen an den Seiten stehen), und durch einen Zug an der Verriegelung gleitet der Gepäckraumboden leicht in den Kofferraum zurück. 

Weiterer Vorteil: Der ausgezogene Gepäckraumboden trägt das Gewicht von zwei Personen (höchstens aber 200 Kilogramm) und eröffnet neue Erlebnishorizonte: Von der Heckklappe beschirmt, kann man den Sonnenuntergang genießen, während in den serienmäßigen Getränkehaltern der hinteren Staufächer erfrischende Drinks warten. Durch hohen Nutzwert zu neuem Lifestyle – auch das bietet der neue Saab 9-5 Kombi.

Sicherheit im Kofferraum
Die Ladung sichern zwei Aluminiumschienen – Technik aus dem Flugzeugbau. In Flugzeugen dienen diese Schienen der Fixierung von Sitzen und schweren Lasten, im Saab 9-5 Kombi zur Sicherung des Gepäcks. An diesen Schienen sind Befestigungen und spezielle Gurte montiert, die Gepäckstücke bei einer Notbremsung oder einem Aufprall in Position halten. Jeder Saab 9-5 Kombi hat serienmäßig vier federgelagerte Halterungen, die sich in die Schienen einhaken und verschieben lassen. So wird die Ladung fixiert, nichts rutscht mehr unkontrolliert hin und her. Werden die Sicherungsschienen nicht gebraucht, verschwinden sie unter einer speziellen Abdeckung.

Transportzubehör
Saab bietet für den neuen Kombi maßgeschneidertes Zubehör an – Spannbänder, elastische Netze, Gepäckraumsichtschutz und ein komplettes Dachlastsystem. Ein Schutznetz läßt sich hinten an der Rücksitzbank einhaken und trennt Gepäckraum vom Passagierraum – von der Oberkante der Rückenlehne bis zum Dachhimmel. Es verhindert, daß bei einem Unfall oder bei hartem Bremsen Gegenstände von der Hutablage nach vorne fliegen und die Passagiere verletzen. Das Netz läßt sich auch bei umgeklappter Rückbank verwenden: Der Saab 9-5 Kombi verfügt über Halter im Dachhimmel hinter den Vordersitzen. Mit einem Stahl-Schutzgitter kann der Hundebesitzer den Gepäckraum gar zum Zwinger machen. Ebenfalls im Angebot: eine Gepäckraumtrennwand und eine Gepäckraumbox.

Die serienmäßige Dachreling des Saab 9-5 Kombi ist für eine maximale Dachlast von 100 Kilogramm ausgelegt. Auf diese Reling läßt sich ein komplettes Zubehörsystem für den Transport auf dem Dach montieren – vom Gepäckkorb bis zum Träger für Fahrräder, Skier, Snowboards, Surfbretter etc.

Innere Werte

Einsteigen und sich wohl fühlen

Einsteigen und sich wohl fühlen – das ist das höchste Lob, das dem Interieur eines Automobils zuteil werden kann. Und genau das war das Ziel bei der Entwicklung des Interieurs, das bei Limousine und Kombi identisch ist. Alles im Saab 9-5 Kombi – vom Cockpit über die Innenverkleidungen bis zu den Instrumenten – strahlt „Saab“ aus. Langjährige Saab Fahrer fühlen sich auf Anhieb zu Hause, und neue Kunden finden sich innerhalb von Sekunden zurecht. Der Fahrersitz bietet großzügig Platz, auch für besonders groß gewachsene Fahrerinnen und Fahrer. Seine innere Geräuschkulisse stört nie die Kommunikation zwischen den Passagieren: Der Saab 9-5 Kombi bleibt auch bei hohen Geschwindigkeiten so leise, daß die Passagiere sich über die Sitzreihen hinweg in normaler Lautstärke unterhalten können.

Die exzellenten Sitze sind auf Wunsch auch ventiliert: Ein Gebläse zieht die Körperfeuchtigkeit aus Sitz und Lehne und bläst sie nach außen. Intelligente Detaillösungen: Alle Saab 9-5 Kombis haben ein kühlbares Handschuhfach, in dem die Schokolade im Sommer nicht schmilzt. Aus der Mittelkonsole gleitet per leichtem Andruck ein Cupholder und entfaltet sich wie eine Blüte. Drei Waschdüsen mit jeweils doppeltem Strahl erhöhen die Reinigungskapazität der Scheibenwaschanlage, und das Audiosystem verfügt über eine geschwindigkeits- und geräuschbezogene Lautstärken- und Baßregelung. 

Bei dem Audiosystemprogramm handelt es sich um die gleichen Systeme wie bei der Limousine, jedoch haben die Akustiker die Anlagen auf das größere Innenraumvolumen des Kombi abgestimmt. Der Sub-Woofer bietet eine verbesserte Baßwiedergabe, und bei werkseitiger Montage findet er Platz in einem der hinteren Staufächer. In einem weiteren Staufach des Gepäckraumes läßt sich – von außen unsichtbar – ein Sechsfach-CD-Wechsler einbauen. Die Radioantenne ist in die Heckscheiben hinter der C-Säule integriert. Wie jedes Saab Audio-System sind auch die Systeme im Saab 9-5 Kombi mit Hilfe eines elektronischen Codes mit dem Automobil „verheiratet”. Die Radioeinheit und der Wechsler arbeiten nur in dem Fahrzeug, in dem sie ursprünglich eingebaut waren.

Atmosphärisches
Zur guten Atmosphäre trägt wesentlich die Heizungs- und Belüftungsanlage bei. Im Saab 9-5 Kombi stehen die gleichen Klimatisierungsmöglichkeiten wie bei den Limousinen zur Auswahl. Der Kunde kann zwischen drei Systemen wählen. Eine traditionelle Heizungs- und Belüftungsanlage, eine Anlage mit manueller Klimatisierung oder eine vollautomatische Klimaanlage (ACC) sind erhältlich. Alle Systeme sind mit separaten Bedienungselementen für Beifahrer und Fahrer ausgestattet. Dieses HVAC – Heating, Ventilation and Air Conditioning System – erlaubt es, für Fahrer und Mitfahrer unterschiedliche Temperaturzonen einzuregeln. Das geräumige Handschuhfach ist mit der Klimaanlage (AC oder ACC) verbunden und kann als Kühlbox (Temperatur: 6,5 Grad Celsius) genutzt werden. 

Wie alle Saab Fahrzeuge seit 1978 ist auch der neue Saab 9-5 Kombi serienmäßig mit einem elektrostatischen Innenraumfilter ausgestattet. Dieser Pollenfilter fängt die Partikel in der Luft bis zu einer mikroskopischen Größe von 0,004 Millimetern auf und arbeitet doppelt so effektiv wie normale Staub-, Pollen- und Schmutzfilter. Der auf Wunsch erhältliche Aktivkohlefilter reduziert das Eindringen schädlicher Gase und Gerüche in den Innenraum. Beide Filter funktionieren sogar bei eingeschalteter Umluftfunktion und filtern auch die bereits im Fahrzeug vorhandenen Schadstoffe – beispielsweise Zigarettenrauch – aus der Luft.

Die einklappbare Hutablage schützt den Gepäckraum vor neugierigen Blicken und läßt sich leicht ausbauen. Elf Ablagemöglichkeiten und vier Getränkehalter tragen ihren Teil zu Komfort und Vielseitigkeit des Saab 9-5 Kombi bei. Aufbewahrungsboxen stecken in der hinteren Mittelarmlehne, in allen Türen gibt es Taschen für den Kleinkram, den man im täglichen Leben braucht. Kleine Netze im unteren Teil der beiden B-Säulen nehmen bei Bedarf einen gefalteten Schirm, eine Getränkedose oder eine gerollte Zeitung auf. Wie es sich für einen Kombi gehört, hat der Saab 9-5 Kombi natürlich auch mehrere praktisch angeordnete Staufächer im Gepäckraum.

Zubehör

Saab bietet für den Kombi ein komplettes Programm von Kindersitzen an – Sitze in drei Größen, die den Kindern Sicherheit geben, bis sie groß genug für die serienmäßigen Gurte sind. Es gibt Schalen für Kinder von 0 bis 9 Monaten und Sitze für Kinder von 9 Monaten bis zu 3 Jahren und von 3 bis 10 Jahren. Außerdem sind integrierte Kindergurtkissen auf Wunsch für alle Saab 9-5 Kombi erhältlich (nicht mit Prestige-Lederausstattung). Die Saab Gurtkissen sind für Kinder von 3 bis 10 Jahren entwickelt und befinden sich in den Rücklehnen. Durch einen einfachen Verriegelungsmechanismus lassen sich die Gurtkissen problemlos ausklappen und verschwinden nach Benutzung wieder. Lästiges Ein- und Ausbauen entfällt.

Für die sportiven Saab 9-5 Kombifahrer ist ein Sportpaket mit Sport-Abgasanlage, 17”-3-Speichen-Leichtmetallfelgen, Frontspoiler und Seitenschweller in Wagenfarbe verfügbar. Für den Innenraum bietet das Sportpaket ein Sport-Lederlenkrad sowie einen Schaltknauf und eine Schalthebelmanschette aus Leder. Alle Teile dieses Pakets sind auch separat als Zubehör lieferbar.

Sicherheit

Real-Life-Safety

In Sachen Sicherheit genießen Saab Fahrzeuge einen legendären Ruf. Die Resultate aus 25 Jahren Unfallforschung fließen in jede Neukonstruktion ein. Das Standard-Entwicklungsprogramm enthält als die drei wichtigsten Elemente im Entwicklungsprozeß Kalkulation, Simulation und frühe Praxistests. 

Diese Maßnahmen führen zu hohen Sicherheits- und Qualitätsstandards. Das gesamte Sicherheitskonzept muß von Anfang an stimmen, denn alle nachträglichen Korrekturen mindern die Qualität des Ergebnisses. Deshalb tut Saab mehr, als das Gesetz vorschreibt. Getreu dem Konzept der „Real-Life-Safety“ hat Saab auch den Kombi für die Sicherheit auf der Straße optimiert. So unterziehen die Ingenieure von Saab ihren neuen Kombi 40 verschiedenen Testtypen – obwohl nur zehn davon gesetzlich vorgeschrieben sind. 

Sicherheit fängt bei Saab bereits im Detail an. So sind Anzeigen und Bedienelemente immer genau so plaziert, daß sie der Fahrer problemlos findet und nicht von seiner eigentlichen Aufgabe abgelenkt wird. Für Nachtfahrten hat Saab das ,,Night-Panel“ entwickelt, mit dem die Instrumentenbeleuchtung bis auf die Geschwindigkeitsanzeige ausgeschaltet werden kann. Gleichzeitig wird die Hintergrundbeleuchtung der Armaturentafel gedämpft. Der Fahrer erhält so nur die Informationen, die er wirklich benötigt. 

Die Frontpartie des Saab 9-5 Kombi besteht aus robusten, energieabsorbierenden Systemen. Diese sind miteinander verbunden und können die Aufprallenergie effizient und vorhersehbar verteilen und abbauen. Die Vorderseite ist mit einem außergewöhnlich breiten Querträger ausgestattet, der die Aufprallkräfte bei einem Offset-Crash soweit wie möglich auf die umgebende Karosseriestruktur umleitet. Bei einem Aufprall aus spitzem Winkel leitet dieser Träger zudem das auffahrende Fahrzeug zur Seite ab. Hinter dem Querträger liegen zwei extrem breite Längsträger mit großen Kreuzsektionen, die den vorderen Teil des Karosserierahmens bilden und die einen großen Teil der Aufprallenergie aufnehmen können. 

Die Sicherheitsfahrgastzelle ist ein extrem stabiles System aus Stahlträgern. Alle Karosserieteile, die bei einem Aufprall extremer Belastung ausgesetzt sind, wurden aus hochfestem Stahl gefertigt. Die A- und B-Säulen bestehen aus verschiedenen Stahlschichten und werden in einem speziellen Fertigungsprozeß mit dem Dach verbunden. Dies sorgt unter anderem auch für einen extrem hohen Überrollschutz. Für die vielen Innovationen im Karosseriebereich hat Saab insgesamt acht Patente angemeldet. 

Im Fahrzeugheck kommen die gleichen Elemente und Verstärkungen zum Einsatz wie in der Frontpartie. Eine Schutzvorrichtung sorgt dafür, daß der Tankstutzen bei einem Aufprall nicht abbrechen kann. Der Tank ist im Falle eines Aufpralls durch die Hinterachse geschützt. Um einen optimalen Schutz bei jeder Unfallart zu gewährleisten, werden die Gurtstraffer auch bei einem Heckaufprall aktiviert.

Die asymmetrisch umklappbare Rücksitzbank im Saab 9-5 Kombi gehört zu den belastbarsten Konstruktionen auf dem Markt. Sie ist äußerst robust, und die Verriegelungsmechanismen sind so ausgelegt, daß sie auch extremen Aufprallkräften standhalten können. Die automatische Höhenverstellung bringt die Sicherheitsgurte der Vordersitze automatisch in die richtige Stellung, wenn Fahrer und Beifahrer sich anschnallen. Auch kleine Fahrer haben nicht mehr das Gefühl, daß sie der Gurt „erwürgt“. Alle Plätze im Fond sind mit Dreipunkt-Sicherheitsgurten ausgestattet.

Gurtkraftbegrenzer und Kopf-Thorax-Seiten-Airbags

Für die passive Sicherheit sorgt ein neues Sicherheitsgurtsystem mit Gurtstraffer und Gurtkraftbegrenzer. Bei einer definierten Belastung gibt das Gurtsystem kontrolliert nach, und der Gurt rollt etwas aus, sobald ein plötzlicher Aufprall die Insassen mit zu hoher Kraft nach vorn schleudert. Der dynamische Gurt fängt sie weich ab und federt beim Aufprall nach.

In die Vordersitze des Saab 9-5 Kombi sind die neuartigen Kopf-Thorax-Seiten-Airbags integriert, die Kopf und Brustkorb gleichermaßen schützen. Die 20-Liter-Seiten-Airbags bestehen aus zwei Sektionen und werden in zwei Stufen aufgeblasen: Der untere Teil des Airbags ist nach 15 Millisekunden gefüllt, der obere Teil nach 30 Millisekunden. Er schützt den Kopf, der im Aufprallaugenblick weiter von der Seitenstruktur des Fahrzeugs entfernt ist und daher auf die Aufprallenergie mit einer gewissen Verzögerung reagiert. Die aktive Kopfstütze SAHR (Saab Active Head Restraint) verhindert bei einem Auffahrunfall den „Peitscheneffekt“, der aus hohen Relativbewegungen zwischen Kopf und Rumpf resultiert und häufig Schleudertraumata und gefährliche Halswirbelverletzungen auslöst. SAHR wird nur bei einer Heckkollision aktiv, die einem Frontalaufprall auf ein festes Hindernis mit 15 km/h entspricht, und geht nach seiner Aktivierung wieder in die Ausgangsposition zurück.

Nur wer bequem sitzt, der sitzt auch sicher

Falsch eingestellte Kopfstützen gibt es im Saab 9-5 Kombi nicht mehr. Ist die Kopfstütze zu hoch oder zu niedrig eingestellt, dann läßt der Sitz das spüren: Für den Passagier wird es unbehaglich und unbequem, sich nach hinten anzulehnen. Dieses integrierte Warnsystem weist den Insassen darauf hin, daß seine Kopfstütze nicht richtig eingestellt ist und im Falle des Aufpralls nicht den optimalen Schutz bietet. Die haptische Lösung: Nur wer bequem sitzt, der sitzt auch sicher.

Keine Chance für Diebe

Wie auch die Limousine erfüllt der Kombi die strengen Anforderungen der schwedischen Autoversicherer, nach denen das Fahrzeug Einbruchversuchen mindestens zwei Minuten lang standhalten muß; anschließend müssen weitere fünf Minuten vergehen, bevor der Dieb das Fahrzeug in Bewegung setzen kann. Zu dem System gehören mehrere mechanische und elektronische Vorrichtungen, einschließlich der Glasbruch- und Alarmsensoren für Türen, Motorhaube und Heckklappe. Auf Wunsch ist ein Neigungssensor erhältlich, der die Alarmanlage auslöst, sobald das Fahrzeug angehoben oder abgeschleppt wird. Die Saab 9-5 Limousine war das erste Automobil überhaupt, das diese rigorosen Standards erfüllte, und das jüngste Mitglied der Saab 9-5-Familie ist jetzt der erste Kombi, der sich entsprechend qualifiziert.

Automatisch klare Sicht nach hinten

Für den jederzeit klaren und sicheren Blick nach hinten besitzt der Saab 9-5 Kombi ein besonderes Heckwischersystem. In den Wischerarm ist die Waschdüse integriert, die mit einem niedrigen Waschdruck arbeitet und so die Heckscheibe gründlich reinigt. Intelligente Lösung: Der Heckwischer ist mit der Getriebesteuerung verbunden. Wenn die vorderen Scheibenwischer arbeiten und der Rückwärtsgang eingelegt wird, nimmt der Heckwischer automatisch die Arbeit auf. Wechselt man wieder in den Vorwärtsgang, schaltet sich der Heckwischer ab.

Ecopower-Motoren

High-Tech unter der Haube

Das Motorenangebot für den Saab 9-5 Kombi entspricht dem der Limousine. Unter der Haube arbeiten ausschließlich Turbomotoren der Ecopower-Serie, die eine zukunftsweisende Turboladerstrategie mit moderner Vierventiltechnik verbinden. Der Begriff Ecopower kennzeichnet den mehrfachen Nutzen dieses Systems. „Eco“ steht für Ökologie und Ökonomie, „Power“ verdeutlicht die Leistungsfähigkeit. Neben Vierventiltechnik und Turboaufladung sind das Saab Motormanagementsystem Trionic, Direktzündung und die Katalysatoren wesentliche Elemente des Ecopower-Konzeptes. 

Das leistungsstarke Motormanagementsystem Trionic 7 steuert die Drosselklappe ebenso wie die Benzinmenge, die Zündung und den Ladedruck. Diese neue Strategie verhindert das sogenannte Turboloch. Zum Motormanagementsystem gehört auch die Saab Direktzündung. Die Saab Trionic 7 arbeitet mit zwei Mikroprozessoren, von denen einer die Drosselklappe und der andere die übrigen Steuerungsfunktionen übernimmt. Darüber hinaus überwachen sich die beiden Mikroprozessoren gegenseitig, so daß Fehler im Betrieb praktisch ausgeschlossen sind.

Für den Saab 9-5 Kombi stehen insgesamt drei Ecopower-Motoren zur Wahl – zwei Vierzylinder und ein V6. Die Vierzylinder verfügen über 2.0 und 2.3 Liter Hubraum, zwei obenliegende Nockenwellen steuern jeweils vier Ventile pro Zylinder, zwei Ausgleichswellen erhöhen Laufruhe und Laufkultur. Die 2.0-Liter-Version leistet 110 kW (150 PS) bei 5.500 U/min., das maximale Drehmoment von 240 Newtonmetern liegt bei 1.800 U/min. Der Saab 9-5 Kombi braucht mit diesem Motor 9,8 (Automatik 11,6) Sekunden von 0 auf 100 km/h und wird 215 km/h (Automatik 210 km/h) schnell. Der Verbrauch beträgt 9,6 (Automatik 10,6) Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116).

Die 2.3-Liter-Variante leistet 125 kW (170 PS) bei ebenfalls 5.500 U/min. und entwickelt ein maximales Drehmoment von 280 Newtonmetern bei 1.800 U/min. Den Spurt von 0 auf 100 km/h erledigt der Saab 9-5 Kombi 2.3 in 8,7 (Automatik 9,8) Sekunden. Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 225 km/h (Automatik 220 km/h), der Verbrauch liegt bei 9,8 (Automatik 10,8) Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116).

Spitzenaggregat in der neuen Baureihe ist der 3.0-Liter-V6-Motor mit dem weltweit ersten asymmetrischen Turbolader. Asymmetrisch deshalb, weil der Turbolader nur von den drei vorderen Zylindern angetrieben wird, aber dennoch beide Zylinderblöcke mit maximal 0,25 bar auflädt und das Drehmoment bei niedrigen Drehzahlen um bis zu 16 Prozent erhöht. Das maximale Drehmoment von bemerkenswerten 310 Nm wuchtet das Triebwerk schon bei 2.500 U/min. an die Kurbelwelle, und die eher zurückhaltende Leistung von 147 kW (200 PS) bei 5.000 U/min. zeigt, worauf die Konstrukteure ihr Hauptaugenmerk gerichtet haben: Durchzugsvermögen. Die Sprintprüfung erledigt der Top-Saab 9-5 Kombi in 8,0 Sekunden, und erst bei 235 km/h endet jeder weitere Vortrieb. Angesichts dieser Leistungsfähigkeit ist der Benzinverbrauch des V6 Turbo mit 10,1 Liter Super pro 100 Kilometer (nach ECE 93/116) sehr wirtschaftlich. 

Fünfganggetriebe oder Viergangautomatik

Das Fünfgang-Schaltgetriebe des Saab 9-5 Kombi wurde von der Limousine übernommen, alternativ bietet Saab eine Viergangautomatik an. Die Wahl des Fahrprogramms sowie der Schaltvorgänge wird durch einen leistungsfähigen Bordcomputer gesteuert, der durch einen sehr schnellen Datenbus mit dem elektronischen Management kommuniziert und so einen geschmeidigen Gangwechsel garantiert. Drei Fahrprogramme – Normal, Sport und Winter – können angewählt werden. Serienmäßig ist der Saab 9-5 Kombi V6 mit einem Automatikgetriebe versehen.

TCS serienmäßig

Alle Saab 9-5 Kombis verfügen über die Antriebsschlupfregelung TCS (Traction Control System). TCS ist ein wertvoller Beitrag für die Fahrsicherheit bei leistungsstarken Fronttrieblern und greift elektronisch gesteuert in Bremsen und Motor ein. TCS verwendet die Radsensoren des ABS-Systems, um die Rotationsgeschwindigkeit der Antriebsräder zu vergleichen. Stellt das System fest, daß ein Antriebsrad zum Durchdrehen tendiert, wird das jeweilige Rad abgebremst, das Drehmoment auf das Rad mit der besseren Friktion übertragen. Drehen beide Vorderräder gleichzeitig durch, nimmt das Motormanagement das Drehmoment des Motors zurück, unabhängig davon, wieviel Gas der Fahrer mit dem Gaspedal gibt. Der automatische Zugriff auf die Bremse hat den gleichen Effekt wie eine Differentialsperre, die für frontgetriebene Fahrzeuge allerdings nicht geeignet ist. 

Das Traction Control System bedeutet einen erheblichen Zuwachs an Sicherheit und Fahrstabilität für frontgetriebene Fahrzeuge. Es nimmt dem Fahrer unter schwierigen Bedingungen eine Menge Entscheidungen ab und sorgt für sorgenfreies Fortkommen. Es optimiert automatisch das Antriebsdrehmoment und entlastet den Fahrer davon, die beste Traktion der Antriebsräder zu „ertasten“.

Kontrollierte Dynamik

Adaptiertes Kombi Fahrwerk
Das Fahrwerkskonzept des Saab 9-5 Kombi entspricht dem der Limousine: isolierte Sub-Frames vorne und hinten, MacPherson-Federbeine vorne sowie eine Multi-Link-Hinterradaufhängung. Zur Optimierung des Handlings sind Federung, Stabilisatoren und Stoßdämpfer sorgfältig aufeinander abgestimmt. Hierbei hat Saab das etwas höhere Gewicht und die andere Schwerpunktlage des Kombi berücksichtigt. 

So meistert das Fahrwerk des Saab 9-5 Kombi die Anforderungen aller Motorisierungsstufen mit spielerischer Leichtigkeit. Tadellos läuft er geradeaus, zieht leicht durch schnell gefahrene Kurven, unangenehme Lastwechselreaktionen sind ihm fremd. Außerdem erfreut er mit ausgewogenem Komfort, die Federung ist straff, aber dennoch komfortabel. Seine Lenkung arbeitet zielgenau, die Bremsen sprechen spontan an, und mit serienmäßigem ABS bleibt der Kombi selbst bei einer Notbremsung lenkbar. Auch bei voller Zuladung absolviert der neue Saab 9-5 Kombi schwierigste Ausweichmanöver ohne jegliche Probleme. Für Kunden, die häufig mit einem schwerbeladenen Fahrzeug unterwegs sind oder Anhänger ziehen, ist eine automatische Niveauregulierung verfügbar, die das Fahrwerk unabhängig von der jeweiligen Zuladung und Belastung auf konstanter Höhe hält.

ABS serienmäßig
Der Saab 9-5 Kombi ist in allen Versionen rundum mit Scheibenbremsen sowie einem diagonal geteilten hydraulischen Bremssystem ausgestattet. Dieses wird elektronisch gesteuert und ist serienmäßig mit einem elektronischen Bremskraftverteiler (EBD) und einem ABS modernster Bauart kombiniert. Das leichte und kompakte Vierkanalsystem wird durch vier individuelle Radsensoren ausgelöst. 

Der elektronische Bremskraftverteiler (EBD) greift bei jedem Bremsvorgang ein, noch bevor das ABS selbst aktiviert wird. Das System wird über das ABS-Steuergerät geregelt. Es analysiert und vergleicht den Schlupf an den Vorder- und Hinterrädern. Sobald zwischen diesen ein erheblicher Unterschied auftritt, wird der Druck zum hinteren System so geregelt, daß eine ausgewogene Bremsleistung ermöglicht wird. Der Fahrer selbst spürt diesen Eingriff nicht. 

Statements 

Robert W. Hendry, Vorstandsvorsitzender Saab Automobile AB zu ...
... Erwartungen:

„Unser neuer Kombi eröffnet der Saab Automobile AB großartige neue Absatzchancen. Mit dem Saab 9-5 Kombi haben wir ein Auto, das sich deutlich von unserem übrigen Modellprogramm abhebt und neue Kunden ansprechen wird – ganz einfach, weil wir jetzt ein Automobil haben, das ihren individuellen Wünschen und Erfordernissen in jeder Weise gerecht wird.“

... Modellpalette:

„Mit dem neuen Saab 9-5 Kombi macht Saab einen wichtigen Schritt hin zu einer kompletten Modellpalette, die den Kunden sein ganzes Leben lang begleiten und alle wechselnden Bedürfnisse befriedigen kann.“

... Chancen:

„Mit der Erweiterung unserer 9-5-Baureihe durch einen Premiumkombi ergibt sich eine deutlichere Differenzierung unserer Modelle untereinander als je zuvor. Dies sollte unsere Chancen am Markt verbessern und die Verkaufszahlen steigern. Die Käufergruppen der Limousine und des Kombi überschneiden einander weniger stark als das bei Stufenheck- und Schrägheck-Limousine der Fall ist.“

... Konkurrenz:

„Die Fahrzeuge unserer Konkurrenten sind in den letzten Jahren doch gealtert, und dies erhöht unsere Chancen, wenn wir mit einem völlig neuen Auto in den Markt einsteigen. Der Saab 9-5 Kombi sprengt auch den Rahmen eines typischen Geschäftsfahrzeugs und ist in keiner Beziehung traditionsverhaftet. Er läßt sich nicht in konventionelle Kategorien einordnen.“

... Alternativen:

„Wir bieten eine echte und unverwechselbare Alternative. Deshalb können wir großes Interesse bei den progressiven, kosmopolitisch denkenden Menschen wecken, die auf der Suche nach etwas Besonderem sind. Der Saab 9-5 Kombi hebt sich von der Masse ab, besitzt starken Charakter und Persönlichkeit – und dies ist für viele Kunden außerordentlich wichtig.“

... Absatzpläne:

„Die Saab Automobile AB hat sich vorgenommen, im Jahr 1999 rund 25.000 Einheiten vom Saab 9-5 Kombi zu verkaufen. Langfristig peilen wir jährlich 30.000 Kombi-Einheiten an.“

